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„Jabing Aktuell“



einem sog. “b Auge“ davongekommen 

Neben diesen einschneidenden „Erlebnissen“ darf ich Sie/Euch noch über einige 

Bungalows „Am Felde“. Hier wird ein weiteres Kapitel der positiven 





Liebe LeserInnen der „Jabing Aktuell“!

„Wohlfühlen in uns rer Gemeinde Jabing“!



Für Waldliebhaber  Schöne Wald-
wege laden zum Wandern ein! 

„Schwammerl suchen“ bringt Ent-
spannung und des Öfteren auch ein 

Erfolgserlebnis!

       

 Liebe Jabingerinnen und Jabinger, 
geschätzte Jugend und alle MitbewohnerInnen, 
die in Jabing eine neue Heimat gefunden haben!

Ich möchte „Jabing aktuell“ diesmal nutzen, um einmal „Danke“ zu sagen! 
Danke oder vielleicht auch ein „Vergelt`s Gott“ an die Männer und Frauen 
der Freiwilligen Feuerwehr in Jabing. 

In der Nacht vom 8. auf den 9. Juni 2024 öffnete  wie man so schön, aber 
in diesem Fall eher verniedlichend   sagt  „der Himmel seine Schleusen“ 
und  enorme Wassermassen gingen innerhalb kürzester Zeit auf das 
Südburgenland nieder. 
Auch wenn manche JabingerInnen schwer betroffen waren, Keller überflu-
tet wurden, die Pinka an manchen Stellen über die Ufer getreten ist, muss 
man doch sagen, dass wir dank des Überlaufgerinnes vom Schlimmsten  
bewahrt worden sind.   

Die Nacht war durchdrungen von mehreren Sirenenalarmen und mündete schlussendlich in einen 
Katastrophenalarm in den frühen Morgenstunden.
In so einer Situation ist es gut oder zumindest ein wenig beruhigend, dass eine jede Jabingerin/ein 
jeder Jabinger weiß, dass man sich auf die Männer und Frauen der Freiwilligen Feuerwehr Jabing 
hundertprozentig verlassen kann.   

Und so war es auch diesmal! Der Einsatz der Jabinger Feuerwehr war phänomenal. 

Die Jabingerinnen und Jabinger kennen ihre Feuerwehr. Sie besuchen fleißig deren Veranstaltungen, 
sehen sie bei kirchlichen Veranstaltungen, bei Begräbnissen, rufen sie um Hilfe, wenn mal ein Kanal 
Probleme macht oder ein Hornissennest Besorgnis erregt. 
Viele wissen aber vielleicht nicht wirklich, wie viel Arbeit, wie viele freiwillige Stunden für Übungen 
dahinter stecken, um dem Slogan „Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit“ gerecht zu werden. 
Es wird kaum einen Verein geben, der derart zeitintensiv ist, der derart fordernd und auch extrem 
psychisch und physisch belastend sein kann. 
Die Feuerwehr ist aber kein Verein, man kann sie daher auch eher schlecht mit einem solchen ver-
gleichen.
Die Feuerwehr ist eine Körperschaft öffentlichen Rechtes, sie unterscheidet sich von einem Verein in 
einem ganz wesentlichen Punkt: Die Aufgaben der Feuerwehr sind gesetzlich geregelt.  

Ich durfte in Ausübung meiner Funktion als Vizebürgermeister schon des Öfteren als „Beobachter“ 
an diversen Übungen teilhaben. 
Auch heuer durfte ich wieder bei der Jahreshauptdienstbesprechung dabei sein und über einen aus-
führlichen Jahresrückblick staunen, wie viel und wie oft diese  Männer und Frauen zusammenkom-
men, um zu üben, um zu trainieren und hart daran arbeiten, 
ständig noch besser zu werden.

In diesem Zusammenhang muss ich erwähnen bzw. zitieren, 
wie ein Feuerwehrkommandant einer anderen schwer hoch-
wasserbetroffenen Gemeinde mir gegenüber folgendes er-
wähnte: „Als die Jabinger gekommen sind, da is` dann wirk-
lich was weitergegangen, die haben richtig Gas gegeben!“
Ich denke, mehr Lob kann man einer Feuerwehr im Einsatz 
nicht machen, und ich muss gestehen, ich war in diesem Au-
genblick sehr stolz auf die Jabinger Feuerwehr.    
  



Was mir aber  als einer der leider (im Nach-
hinein betrachtet) nie Mitglied der Feuerwehr 
Jabing war  besonders an dieser verschwore-
nen Gemeinschaft gefällt, sind zwei Dinge:  
Es ist mehr als erstaunlich, wie viel Nachwuchs die FF Jabing 
hat. Die Kleinsten sind toll integriert (siehe deren fleißige 
Mitarbeit beim Mostheurigen) und sie sind voller Begeiste-
rung dabei. Man sieht die gute Nachwuchsarbeit der Jabin-
ger Führungsmannschaft.
Zweitens bin ich immer wieder erstaunt, wie ruhig und har-
monisch die Arbeit der Feuerwehr Jabing abläuft. 
Jung und Alt, Frauen und Männer, unabhängig vom Berufs-

stand oder Ausbildung:  Die Kameradschaft ist beneidenswert!

Liebe Jabingerinnen und Jabinger!

Ich denke, dass man den freiwilligen Einsatz der Män-
ner und Frauen der Jabinger Feuerwehr nicht oft ge-
nug erwähnen kann und ich höre jetzt schon förmlich 
den Kommandanten der FF Jabing  Thomas Graf  
sagen: „Danke für die lobenden Worte, aber des wär` 
net notwendig gewesen!“ 

Stimmt schon  Thomas, aber es ist eben nicht selbst-
verständlich, dass junge Jabingerinnen und Jabinger 
ihre Freizeit opfern, um für unser aller Sicherheit zu 
sorgen! Und wir wissen: Wenn Hilfe notwendig ist, 
dann ist die Jabinger Feuerwehr zur Stelle!

   

Abschließend wünsche ich Ihnen, liebe Jabingerinnen und Jabinger, geschätzte Jugend, einen 
schönen Sommer, einen erholsamen Urlaub und hoffen wir gemeinsam, dass wir von derartigen, 
weiteren Unwettern verschont bleiben und nach Möglichkeit der Hilfe der Jabinger Feuerwehr 
nicht bedürfen!

Erholen Sie sich gut, bleiben Sie gesund, Ihr
 
Franz Saurer 
Vizebürgermeister

PS.: Ich möchte natürlich nicht unerwähnt lassen, dass die Wettkampftruppe der Feuerwehr 
Jabing vor kurzem Landessieger des Burgenlandes wurde und das Burgenland Ende August bei den 
Bundeswettkämpfen vertreten wird!

HERZLICHE GRATULATION in meinem Namen, und ich denke im Namen aller Jabingerinnen und 
Jabinger! 







Jabing‘s Schön-



Vereins „Jugend Jabing“ neu formiert. An 

Die „Plage“ der ungehemmten 





„ “

€ 250,00



Zu einem etwas anderen Elternabend haben 
wir dieses Jahr geladen. Die Eltern bekamen 
wertvolle Tipps, wie man die Jause für Kinder 
abwechslungsreicher, gesünder und schneller 
zubereiten kann. Gemeinsam wurden 
verschiedene Speisen gemacht, welche 
danach verkostet wurden.   

Auch ein Fernsehteam des ORF kam uns 
im Kindergarten besuchen. In Kooperation 
mit der BAfEP Oberwart und der Krebshilfe 
Burgenland wurde ein Bericht über das 
Vorsorgeprojekt „Sonnenfeen“ gedreht und 
einige Kinder unseres Kindergartens 
wurden auch interviewt. 

Diese Jahr fand wieder ein Ausflug gemeinsam 
mit einem Elternteil statt. Wir machten uns auf 
den Weg zum Waldpark Hochreiter und 
verbrachten dort einen wunderschönen, 
erlebnisreichen, lustigen und aufregenden Tag.   

Ein Highlight für die Kinder im letzten 
Kindergartenjahr ist und bleibt das 
„Rauswerfen aus dem Kindergarten“. 
Darauf freuen sich die Kinder schon das 
ganze Jahr. Diese Mal durften wir 7 Kinder 
aus dem Kindergarten verabschieden und 
sie werden ab September die Schule 
besuchen.  

Was ist alles los im Kindergarten? 

Die Kindergartenkinder und das Kindergartenteam 
wünschen der Ortbevölkerung  
einen schönen Sommer 2024 



Volksschule Jabing: Ein Zirkus zieht ein!
Wieder einmal waren wir mutig – wir wagten uns an ein großes Projekt, das 
Zirkusprojekt, denn immerhin gibt es was Großes zu feiern. 

20 Jahre Nachmittagsbetreuung!

Die Gemeinde und der Elternverein stellten die Finanzierung auf. Die Zuigroasten und 
die SPÖ Jabing sponserten.

Der Zirkus konnte einziehen! 

Am 8. Juni stellten viele 
helfende Hände mit dem 
Zirkusteam auf unserer 
Schulwiese das Zirkuszelt auf. 
Auch Johann Malovits 
unterstützte uns tatkräftig mit 
seinem Traktor.

   

              

   

           



Damals wussten wir nicht, dass wir drei Tage später, bedingt durch die Unwetter und 
aus Sicherheitsmaßnahmen, dieses Zelt wieder abbauen mussten und dafür einen Kran 
brauchten, weil die Wiese nicht mehr mit Traktoren befahrbar war. 

Ein Kran musste her – unvorhergesehen und im Finanzplan nicht inbegriffen…. 

Und da passierte etwas, das zeigte, dass alles möglich ist, wenn man zusammenhält. 
Eltern wurden aktiv. Sie halfen jetzt auch beim Abbau und organisierten Sponsoren. 

Nun - wir waren traurig – das Zelt fehlte - aber wir machten das Beste daraus. 

Wir wanderten in den Turnsaal und das Team und die Kinder trainierten unbeirrt weiter. 
Sie schlüpften in Rollen, überschritten ihre Grenzen und übten fleißig – professionell 
begleitet durch das Zirkusteam MoonCat. 

Dieses Programm in nur 5 Tagen, eigentlich waren es nur 4, denn am 5. Tag hatten wir 
bereits die Generalprobe, die von einigen Gästen besucht wurde, auf die Beine zu 
stellen, ist eine überwältigende Leistung der Kinder aber auch der Zirkusartisten.



Ein Zirkus im Ort hat ein besonderes Flair 
– ein Flair des Magischen, des Anderen, 
des Fremden – und genau das ist auch das 
Faszinierende. Genau da dürfen wir unsere 
Grenzen des Gewohnten überschreiten und mit 
Neugierde - gespannt – wie die Kinder – 
auf genau dieses Neue sein und unsere 
Horizonte erweitern.  

Im Anschluss an die vom Publikum begeistert bejubelte Darbietung der Kinder gab es 
den gemütlichen Teil unseres Festes. An dieser Stelle sei allen Eltern für die Mithilfe 
und im Besonderen dem Elternverein für die Organisation dieses Festes gedankt! Ein 
besonderer Dank gilt auch der Kirche, die uns den Platz für das Fest zur Verfügung 
gestellt hat.

Geschrieben von VDirin. Birgit Taschler



Wohneinheiten „Am Felde“ am nö
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Werte Ortsbevölkerung von Jabing! 
Liebe Unterstützer der Freiwilligen Feuerwehr! 
 
Die letzten Wochen waren sehr ereignisreich und teilweise sehr schweißtreibend. 
Beginnen wir mit einem schönen Ereignis. Unser traditioneller Mostschank zu Fronleichnam. Ein tolles 3-Tages 
Fest. Einzelne Regenschauer trübten die 
Stimmung kaum und die Leute kamen in 
Strömen und sorgten für volle Tische. Recht 
herzlichen Dank an die Besucher aus Nah und 
Fern. Ein volles Feuerwehrhaus/Zelt ist das 
beste Feedback für eine gute Arbeit. DANKE! 
Dass die darauffolgende Woche noch 
arbeitsintensiver wird, hätte sich keiner 
gedacht. Bereits zu Beginn der Woche fielen 
in den nördlicheren Pinkaregionen heftige 
Niederschläge und so mussten wir zu 
Dammerhöhungsarbeiten mittels Sandsäcken 
im Ortsgebiet ausrücken um einige Keller 
vom drohenden Wasser zu schützen. Alles 
nochmal gut gegangen. 
Am darauffolgenden Samstag ein Highlight für unsere Wettkampfgruppe beim Bezirksbewerb in Mariasdorf. 
Sowohl in der Bronze, als auch in der Kategorie Silber konnte der Bezirkssieg errungen werden. 
Die Siegesfeier dauerte aber nicht lange an, denn dann geschah etwas, mit dem niemand rechnete. 
Sinnflutartige Regenmassen fielen in kürzester Zeit im Bezirk Oberwart. Innerhalb weniger Augenblicke füllten 
sich der Sportplatz und die Festhalle in Mariasdorf kniehoch mit Wasser. Der Strom fiel aus, die Festhalle 
musste evakuiert werden. Bange Minuten für alle Beteiligten. Doch alle schafften es nachhause. Als die 
Bewerbsgruppe im Feuerwehrhaus ankam, war nicht ans Feiern zu denken, da inzwischen die Lage in Jabing 
auch schon etwas angespannt war. Minuten später folgten auch schon die ersten Hilferufe aus der 
Ortsbevölkerung. Die Sirenen heulten. Insgesamt mussten von Samstag-Abend bis Sonntag-Nachmittag an die 
35 Einsatzadressen abgearbeitet werden. Keller wurden ausgepumpt, Sandsäcke geschlichtet, Straßen vom 

Schlamm befreit. Der Gemeindebauhof wurde zur 
Sandsackfüllstation umfunktioniert. An dieser 
Stelle ein recht herzliches DANKESCHÖN an alle 
Freiwilligen, die die Kameraden Tag und Nacht 
unterstützt und versorgt haben. Sowohl beim 
Sandsäcke füllen als auch für die Verpflegung mit 
Mehlspeisen und Getränken. Vom 
Bezirksführungsstab wurde auch unser KHD 
(Katastrophenhilfsdienst) - Küchenteam ins 
Krisengebiet nach Unterschützen beordert, wo 
gemeinsam mit einem Team vom Roten Kreuz 
800 Einsatzkräfte mit Mittag- und Abendessen 
versorgt wurden. 



Auch in das vom Hochwasser 
stark betroffene Badersdorf 
wurde eine Tankwagengruppe 
entsendet, um Vorort bei 
Aufräumarbeiten zu helfen. 
 
Trotz der ganzen Strapazen 
vom Hochwasser, fanden 
unsere beiden 
Bewerbsgruppen auch noch 
Zeit um für den 
bevorstehenden 
Landesbewerb zu trainieren. 
Am 28. & 29. Juni fand in 
Oberwart der 69. Landesfeuerwehrleistungsbewerb statt. Unsere Wettkampfgruppe Jabing 1 konnte an 
diesem Tag mit der Sonne um die Wette strahlen. Nach vielen Jahren der Vorbereitung war es nun endlich 

soweit - WIR SIND LANDESSIEGER! Ein 
historischer Tag für unsere Feuerwehr 
Jabing. 
Nach einer persönlichen Bewerbsbestzeit 
von 31,32 Sek. - Fehlerfrei stoppte die Uhr 
im Staffellauf bei 55,21 Sek. - Fehlerfrei. 
Ein herzliches Dankeschön möchten wir an 
dieser Stelle an die mitgereisten Fans und 
Schlachtenbummler aussprechen! Sie 
heizten auf der Tribüne mit ihrem 
großartigen Applaus und 
Anfeuerungsrufen, an dem ohnehin schon 
heißesten Tag des Jahres, zusätzlich noch 
ordentlich ein. 
Vielen Dank - ihr habt den Tag für uns 
unvergesslich gemacht!  

Dieser Erfolg war auch das Ticket für den 14. Bundesfeuerwehrleistungsbewerb, welcher von 30.08 - 01.09. in 
Feldkirch-Gisingen in Vorarlberg stattfindet. Unsere Wettkampfgruppe vertritt bereits zum zweiten Mal das 
Burgenland beim Bundesbewerb in der Kategorie Bronze A. 
Ebenso unsere neu formierte zweite Wettkampfgruppe hatte allen Grund zu feiern. Philipp Kerschbaum und 
Riccardo Hosp konnten ihr Bewerbsabzeichen in Bronze erkämpfen. 
In Silber konnte die Wettkampfgruppe 1 mit Rang 6 ebenfalls einen Platz in den Pokalrängen einnehmen. 
Beim abschließenden Parallelbewerb der schnellsten 12 Gruppen des Vorjahres konnte sich die Gruppe als 
„Lucky Loser“ fürs große Finale durchkämpfen. Hier reichte es in einem hochkarätig besetzten Teilnehmerfeld 
auch noch zu Platz 2. 
Ein spezieller Dank ergeht an Landeshauptmann Hans Peter Doskozil, an die Gemeinde Jabing, sowie an 
unsere Sponsoren der neuen Trainingsbekleidung Tech.Con Ingenieurbüro, Zauntechnik Pratscher und 
Zimmerei Malits. Ein besonderes Dankeschön auch an Christian Gansfuss und dem ASKÖ Jabing, für die 
Benützung des Trainingsplatzes  der Pinka-Arena. 
 
 



Auch unsere Jugendfeuerwehr zeigte ihr Können. Da der Bezirksbewerb, der am 15. Juni wortwörtlich ins 
Wasser fiel, abgesagt werden musste, startete die Jugendgruppe beim 
Landesfeuerwehrjugendleistungsbewerb am 6. Juli im Pappelstadion in Mattersburg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Mit einer guten Leistung konnten unsere Jungfeuerwehrkameraden Elena Grünauer, Kai Gruber, sowie Jakob 
und Niko Kollar das Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Bronze absolvieren. Herzliche Gratulation der 
ganzen Gruppe. Weiter so! 

 
Abschließend möchten wir uns bei der gesamten Jabinger Ortsbevölkerung bedanken, die uns immer 
wieder tatkräftig unterstützt. Sei es bei der Florianisammlung, die übrigens heuer durch die ganzen 

Umstände leider noch nicht ganz abgeschlossen ist, oder auch bei diversen Veranstaltungen. DANKE! 
 
 

DTG 



Lukas Valika



 

 





 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



„Altholz“

 

 

 

 

 

„Alteisen“

 

 

 

 

 

„Friedhofsabfälle“

  –
 













junge Familien anzuziehen und „Heimkehrer“ zu gewinnen.





Günter Valika (Bürgermeister), Franz Saurer, (Vizebürgermeister) 
Dominik Graf (Gemeindevorstand) 

Klaudia Zartler (Amtsleiterin), Gloria Pathy (VB) 

und die Gemeinderäte: 

Baliko Brigitte, DI Dr. Bogath Johann, Graf Bianca Maria, Pathy 
Ferdinand, Pickl Ernst, Pulay Gerhard, Werderits Rita Maria, 
Toth Michael, Valika Lukas, Zartler Peter sowie Rosner Manuela 
und Oswald Peter (Ersatzgemeinderäte) 

Schöne heiße Sommertage und erfrischende 
Abkühlungen! 


